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ARTIKEL 
 

Artikel stimmen im Genus und Kasus mit dem Substantiv, zu dem sie gehören, 

überein. Man gibt deshalb in Wort- und Satzanalysen nicht nur an, ob es sich um 

einen bestimmten oder unbestimmten Artikel handelt, sondern auch das Genus 

(maskulin, feminin, neutrum), den Kasus (Nominativ, Genitiv, Dativ, Akkusativ) und 

den Numerus (Singular, Plural).  

 

Der bestimmte Artikel im Singular 

 maskulin feminin neutrum 

Nominativ der die das 

Genitiv des der des 

Dativ dem der dem 

Akkusativ den die das 

 

Der bestimmte Artikel im Plural 

 maskulin feminin neutrum 

Nominativ die 

Genitiv der 

Dativ den 

Akkusativ die 

 

Der unbestimmte Artikel im Singular 

 maskulin feminin neutrum 

Nominativ ein eine ein 

Genitiv eines einer eines 

Dativ einem einer einem 

Akkusativ einen eine ein 

 

Den unbestimmten Artikel gibt es nur im Singular. Die Verneinung erfolgt im Singular 

und Plural mit kein. 
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Verwendung des unbestimmten Artikels 
Den unbestimmten Artikel verwendet man normalerweise, wenn man ein Substantiv 

zum ersten Mal erwähnt, der Leser und Zuhörer also noch nicht weiß, von wem oder 

wovon die Rede ist. Außerdem steht er häufig statt irgendein. Das heißt, man kann 

sagen: „Ich möchte mir ein Buch dieses Schriftstellers kaufen.“, wenn man 

ausdrücken möchte, dass man irgendein Buch dieses Schriftstellers kaufen möchte. 

 
Verwendung des bestimmten Artikels 
Im Allgemeinen wird der bestimmte Artikel erst verwendet, wenn das Substantiv 

vorher schon einmal erwähnt worden ist oder als bekannt vorausgesetzt werden 

kann. Deshalb steht er auch, wenn man von Menschen oder Tieren in 

verallgemeinernder Art und Weise spricht: Stammt der Mensch vom Affen ab? 

 

Eine weitere Regel besagt, dass Eigennamen ohne Artikel stehen, doch gibt es nicht 

nur Staaten, die den Artikel im Namen führen: die Niederlande, die Türkei, die Arktis, 

der Pazifik, der Atlantik, die Adria, die Vereinten Nationen, die EU, … 

 

Es gibt natürlich viele andere Substantive, die ebenfalls ohne Artikel verwendet 

werden. Zu diesen gehören (wie in anderen Sprachen) nicht zähl- und messbare 

Dinge, Eigenschaften und Gefühle, Materialangaben: Geld, Wasser, Blei, Butter, Mut, 

Intelligenz, Chemie, … 

 

 


